
Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten der 4. Änderung des Bebauungsplans und der
örtlichen Bauvorschriften Lindenbühl-Weingarten 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat am 15. Juli 2011
in öffentlicher Sitzung die 4. Änderung des Bebauungsplans und
der örtlichen Bauvorschriften Lindenbühl-Weingarten im
beschleunigten Verfahren nach § 10 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 74
Abs. 7 LBO als Satzung beschlossen. 

Der Planbereich wird begrenzt:
Im Norden durch das Grundstück – Flst.Nr. 448/3 - Gemeinde-
straße,
im Osten durch das Grundstück – Flst.Nr. 439 – Gemeinde-
straße
im Süden durch die Grundstücke – Flst.Nr. 415; 415/7; 412
im Westen durch die Grundstücke – Flst.Nr. 412; 423/3; 445/3;
434/9; 434/8; 434/4; 423/4; 448/1.

Der Planbereich ergibt sich auch aus dem folgenden Karten -
ausschnitt.

Maßgebend ist der Lageplan in der Fassung vom 15. Juli 2011.

Kartenausschnitt siehe Seite 3:

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften treten mit
dieser Bekanntmachung in Kraft; § 10 Abs. 3 BauGB

Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften können
einschließlich der Begründungen bei der Gemeindeverwaltung
Bodnegg - Bürgermeisteramt, Kirchweg 4, 88285 Bodnegg, Zim-
mer Nr. 16 während der üblichen Dienststunden Montag bis
 Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstagnachmittag
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr eingesehen werden.  
Jedermann kann den Bebauungsplan mit Begründung sowie die
örtlichen Bauvorschriften einsehen und über deren Inhalt
Auskunft verlangen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und  2 BauGB über
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von
Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb
der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 – 3 und Abs. 2
BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, Fehler
nach § 214 Abs. 2 a BauGB sowie Mängel in der Abwägung
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gem. § 215 Abs. 1 Nr. 1 –
3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht worden sind. 
Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verletzung
oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 

Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf Grund
der Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr nach
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekom-
men. 

Dies gilt nicht, wenn  
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind, 

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Geset-
zwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in Satz genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.

Bodnegg, 28. Juli 2011

gezeichnet:

Christof Frick,
Bürgermeister

Zweckverband Haslach-Wasserversorgung
Neukirch
Wichtige Information Ihrer Wasserversorgung
Im Falle einer Störung außerhalb der Geschäftszeiten (z.B.
Rohrbruch o.ä.) rufen Sie bitte die

Telefonnummer 07528-920960
an und hinterlassen Sie Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihre
Telefonnummer sowie die Art der Störung. Der Störungsdienst
wird verständigt und ruft Sie umgehend zurück.
-Geschäftsstelle-
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Kunstausstellung im RathausKunstausstellung im Rathaus

Noch bis zum 31. Oktober 2011 ist dieses und 27 andere
Kunstwerke im Rathaus zu sehen. Die Ausstellung von Rolf
Frömel reicht vom Eingangsbereich durch das Treppen-
haus bis in den Sitzungssaal. Die Kunstwerke sind während
unserer üblichen Öffnungszeiten zu besichtigen. 

Falls Sie eines der Werke erwerben möchten, melden Sie
sich bitte bei Frau Weber, Zimmer 18. 

Über zahlreiche Besucher freuen sich Rolf Frömel und die
Gemeindeverwaltung.

Amtliche 
Bekanntmachungen



VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm II/2011

Kurs Nr. 200301
Bodystyling
Fischer, Sonja
Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen – sowohl Frauen als
auch Männer -, die etwas für ihren Körper tun möchten. Kursin-
halte sind Kraftübungen für alle Muskelgruppen, speziell für
Rücken und Bauch. Begonnen wird mit einer Aufwärmphase, die
in das eigentliche Training übergeht, welches durch „fetzige“
Musik unterstrichen wird. Jede Stunde wird mit einem Entspan-
nungsteil abgeschlossen.
Bitte bequeme Kleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Hand-
tuch und etwas zu trinken mitbringen.
Die Kursgebühr enthält einen Mietanteil.
11 Abende, Do, 19.00 – 20.00 Uhr
Beginn: Donnerstag, 13. Oktober 2011
Teilnehmerzahl: max. 30 Pers.

min.  8 Pers.
Dorfgemeinschaftshaus Gebühr 42,00 €

ermäßigte Gebühr 34,00 €
Kurs-Nr: 200302
Bodystyling
Fischer, Sonja
Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen – sowohl Frauen als
auch Männer -, die etwas für ihren Körper tun möchten. Kursin-
halte sind Kraftübungen für alle Muskelgruppen, speziell für
Rücken und Bauch. Begonnen wird mit einer Aufwärmphase, die
in das eigentliche Training übergeht, welches durch „fetzige“
Musik unterstrichen wird. Jede Stunde wird mit einem Entspan-
nungsteil abgeschlossen.
Bitte bequeme Kleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Hand-
tuch und etwas zu trinken mitbringen.

Die Kursgebühr enthält einen Mietanteil.
7 Abende, Do, 19.00 – 20.00 Uhr
Beginn: Donnerstag, 29. Dezember 2011
Teilnehmerzahl: max. 30 Pers.

min.  8 Pers.
Dorfgemeinschaftshaus Gebühr 30,00 €

ermäßigte Gebühr 25,50 €

Kurs-Nr: 200303
Moderner und zeitgenössischer Tanz –
Anfänger und Mittelstufe
Berger Judith
Inhalte:
- Ein warm up mit Dehnung und Kräftigung des 

ganzen Körpers
- Übungsfolgen aus verschiedenen 

Tanzrichtungen
- Arbeiten mit Schwüngen unter Ausnutzung der 

Schwerkraft
- Dynamische Bewegungen sowie 

Bodensequenzen
- Unterstützung durch Musik
In der Kursgebühr ist ein Mietanteil enthalten.
10 Abende, dienstags, 19:30 bis 21:00 Uhr
Beginn: Dienstag, 13. September 2011
Teilnehmerzahl: max. 12 Personen

min.  8 Personen
Turnhalle Rosenharz Gebühr: 59,00 €

ermäßigte Gebühr 46,00 €

Freitag, den 5. August 2011 Seite 3Bodnegger Mitteilungen

15.07.2011



Seite 4 Freitag, den 5. August 2011 Bodnegger Mitteilungen

Kurs Nr. 200304
Anfänger-Kochkurs für Männer I
Föhr Eberhard
Ein Kurs für Männer, die bislang keine oder nur sehr wenig
Erfahrungen im Kochen haben.
„Ein Spiegelei bringe ich noch hin“ oder „Ravioli aus der Dose
kann ich heiß machen“ hört man oft von Männern, die sich nur
im äußersten Notfall an den Herd wagen. Dabei ist die Zuberei-
tung einer wohlschmeckenden Mahlzeit kein Problem.
Das Geheimnis der guten Küche liegt in guten Zutaten und im
Wissen um die wichtigsten Grundbegriffe des Kochens – vom
Kartoffelschälen übers Zwiebelschneiden bis zur Zubereitung
einfacher Gerichte. All dies wird in diesem Kurs erklärt, mit vie-
len Zutaten praktisch geübt und natürlich werden die gekochten
Speisen dann auch gegessen.
Bitte mitbringen:
-Schürze
-Geschirrtücher
-Spültuch
-Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 12,-€ sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.
3 Abende, Di, 18:00 bis 21:30 Uhr
Beginn: Dienstag, 27. September 2011
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 59,00 €

ermäßigte Gebühr 47,25 €

Kurs Nr. 200305
Anfänger-Kochkurs für Männer II
Föhr Eberhard
…wir kochen ein Menü.
Mit etwas Küchenpraxis und / oder den in dem Kurs „Anfänger-
Kochkurs für Männer I“ erworbenen Grundkenntnissen können
Sie, sei es Ihre Familie überraschen, sei es sich selbst verwöhnen.
Wir kochen z. B. ein saftiges Jägerschnitzel mit selbst gemach-
ten Spätzle oder Pasta mit verschiedenen Soßen. Dazu gehört
jeweils eine Vorspeise oder ein Dessert
Bitte mitbringen:
-Schürze
-Geschirrtücher
-Spültuch
-Vorratsbehälter
Lebensmittelkosten von ca. 14.-€ sind bereits in der Kursgebühr
enthalten.

3 Abende, Di, 18:00 bis 21:30 Uhr
Beginn: Dienstag, 8. November 2011
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min.    8 Pers.
Schulküche Bodnegg Gebühr 61,00 €

ermäßigte Gebühr 49,25 €

Kurs Nr. 200306
Computerkurs für Senioren
Bayer, Günther
Der Kurs umfasst eine Einführung in das Betriebssystem Win-
dows und gibt die wichtigsten Tipps zur Erstellung von Texten in
WORD und von Tabellen in EXCEL.
Darüber hinaus werden grundlegende Kenntnisse im Bereich
„Internet“ mit dem Internet Explorer vermittelt. 
Einfache Grundkenntnisse sind erwünscht, aber nicht erforder-
lich.
6 Abende, Mo, 17:00 bis 19:30 Uhr
Beginn: Montag, 19. September 2011
Teilnehmerzahl: max. 8 Personen

mind. 6 Personen
Bildungszentrum Bodnegg, 
Computerraum Gebühr 79,00 €

Gebührenermäßigung entfällt

Anmeldungen nimmt die Gemeindeverwaltung Bodnegg (Fr.
Weber) unter Tel. 07520/92080 entgegen.

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 5. August 2011

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube macht
Sommerpause und ist im
August  g e s c h l o s s e n

Erster Termin nach der Som-
merpause:
7. September 2011
von 8:30 – 10:30 Uhr

Die Mangelstube finden Sie
im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-

halle



Monat Juni 2011
Geburten:
Keine Veröffentlichungen gewünscht.

Eheschließungen:
Im Juni waren keine Eheschließungen.

Sterbefälle:
Keine Veröffentlichungen gewünscht.
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Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln
am Samstag, 6. August 2011 von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der „Kol-
pingfamilie“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 20. August in Regie des Männergesangvereins
- Samstag, 03. September in Regie der Musikkapelle
- Samstag, 17. September in Regie der Kolpingfamilie
- Samstag, 01. Oktober in Regie des TSV

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Nächste Leerung am 8. August 2011.
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme:
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 6. August von
14.00 – 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus
Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 10. August in Kerlenmoos
Samstag, 20. August beim Feuerwehrhaus
Mittwoch, 24. August in Kerlenmoos
Samstag, 3. September beim Feuerwehrhaus
Mittwoch, 7. September in Kerlenmoos
Samstag, 17. September beim Feuerwehr-
haus

Abfallwirtschaft

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Standesamtliche
Nachrichten

! ACHTUNG ! 

Erlebnisführer 
in Zimmer Nr. 14 - Rathaus, Kirchweg 4 zu erwerben.

Je Karte nur 2,95 Euro

Postkarten der Ferienregion: Set 3,00 € (6 Postkarten)

Gästeamt



Unicef-Schule Bodnegg: 3000 Euro für
Kinderhilfswerk
3000 Euro übergab am letzen Schultag die Unicef-Gruppe des
Bildungszentrums Bodnegg an Angelika Vogler-Rieger von Uni-
cef Ravensburg. Das ganze Jahr über trugen die Klassen mit
vielfältigen Aktionen zu diesem Betrag bei, zum Beispiel: Waffel-
verkauf der Klassen fünf und sechs; die Klasse 9 c sorgte für die
Bewirtung bei Schulveranstaltungen; der Rosenverkauf am
Valentinstag im Februar brachte etliches Geld ein; die Schüler
waren beim Bodnegger Weihnachtsmarkt aktiv, andere verkauf-
ten in den großen Pausen Kuchen an die Lehrer, eine Klasse
sorgte mit ihrem eigenständigen „WVR-Projekt“ (Wirtschaften-
Verwalten-Recht) das Jahr über für Getränke im Lehrerzimmer;
Einpack-Aktionen in Kaufhäusern trugen zum Unicef-Erfolg
ebenso bei wie individuelle Spenden von Schülern oder der
Sekt-Empfang für die Eltern, deren Kinder nach den Prüfungen
verabschiedet wurden. Von ihren Einnahmen geben die Klassen
stets einen Teil für Unicef ab, weil sie ihren Blick schärfen für Not
leidende Kinder der Welt. Schulleiterin Gabriele Rückert dankte
am letzten Schultag bei der „Schülervollversammlung“ im Schul-
hof für die anhaltende Unicef-Arbeit und entließ die rund 800
Schülerinnen und Schüler samt ihren 85 Lehrern mit guten Wün-
schen in die Ferien. 

(v.l.) Kerstin Alban, Leiterin der Unicef-Gruppe am BZ Bodnegg,
Angelika Vogler-Rieger, die Fünftklässler Laura Unze, Sophie
Thybusch, Simon Rist, Jessica Tout. Im Hintergrund Leo Kugel
und Bastian Strempel von der 8 c sowie Schulleiterin Gabriele
Rückert am Mikrofon.

Text und Foto: (stb)

Neue Stützen für die Bücherei
Siegbert Groß, Leiter der Gemeindebücherei im Areal des Bil-
dungszentrums, freut sich einmal mehr über die gute Zusam-
menarbeit mit den Lehrern und Schülern. Immer wieder fallen
ihm Dinge ein, wie er kostensparend die Büchereiarbeit erleich-
tern kann. Diesmal haben ihm Schüler aus dem Fach „Werken“
unter Mithilfe von Uli Augustin Bücherständer angefertigt. „Diese
Bücherständer tragen dazu bei, die verschiedenen Titel besser
präsentieren zu können“, sagte Siegbert Groß bei der Übergabe
in der Bücherei. Groß dankte dabei den Mädchen und Buben,
die sehr sorgfältig gearbeitet hätten.
Text und Foto: (stb)

Siegbert Groß und „seine“ Helfer aus dem BZ Bodnegg: Immer
wieder steuern Schüler mit ihren Arbeiten im Werkunterricht zur
Ausstattung der Bücherei bei.

Mit den Bücherstützen lassen sich interessante Titel viel besser
präsentieren. 

Viele Schüler mit guten Leistungen entlassen
Mit den Prüfungen der Abschlussklassen am Bildungszentrum
Bodnegg geht ein Schülerdasein in eine neue Etappe. Im Juli
wurden gleich drei Schülergruppen verabschiedet: 36 Haupt-
schüler verließen die Schule mit Ergebnissen, die sich sehen
lassen konnten. Jessica Boebe, Kevin Schwerdtner und Gerrit
Knappe bekamen für ihre Zeugnis-Durchschnitte von 1,7 bis 1,3
einen Preis, während neun weitere Schülerinnen und Schüler
eine Belobigung mit der Note 2,2 bis 1,8 erhielten. 
Auch bei den Schülern der Werkrealschule gab es herausragen-
de Prüfungszeugnisse: Von 24 Schülerinnen und Schülern
erhielten zehn Preise und Belobigungen. Therese Heine, Jenni-
fer Seiler und Rolf Wiersch bildeten dabei die Spitzengruppe mit
Zeugnisdurchschnitten von 1,7 bis 1,2. Theresa Heine erhielt
zudem großen Applaus und Anerkennung für ihre gelungene
Abschiedsrede. 
Bei der dritten Abschiedsveranstaltung beglückwünschte Schul-
leiterin Gabriele Rückert auch die Realschüler: Alle 79 hatten die
Prüfung bestanden. Der Notendurchschnitt betrug hier 2,2 über
alle drei Abschlussklassen hinweg. Gabriele Rückert erklärte
dazu in der Feierstunde: „Ich kann jetzt schon sagen, wenn wir
am Schluss Preise und Belobigungen ausgeben, benötigen wir
Zeit. Denn insgesamt werden 43 Schülerinnen und Schüler aus-
gezeichnet.“ Über die Hälfte, genauer 54,4 Prozent aller Real-
schüler, haben Notendurchschnitte von 2,2 bis 1,1. In der Klas-
se 10 a wurden demnach 22 Schüler geehrt, in der 10 b waren
es sieben, und in der 10 c gab es 14 Preise und Belobigungen.
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Die Besten der 10er-Klassen sind Ilona Flock mit 1,1, Isabel
Wagner mit 1,2, Laura Olbricht mit 1,3, Klaudia Roth mit 1,5 und
Sandra Broger mit 1,5. Für alle Schüler der Abgangsklassen hat-
te Schulleiterin Rückert einen guten Wunsch auf den Weg mit-
gegeben: „Wege fordern Bewegung, machen uns Beine, sind
ausgetreten oder neu. Sie führen uns zu vertrauten Plätzen oder
ins Ungewisse, sie machen Hoffnung, bergen Spannung. Wege
verzweigen sich in Auswege, Umwege, Irrwege, gerade oder
verschlungene Wege. Am Ziel jedoch solltest du sagen können:
Das ist mein Weg.“ Die Abschlussklassen der verschiedenen
Schularten am BZ Bodnegg feierten im Anschluss an die Verab-
schiedung mit ihren Eltern und Lehrern weiter und hatten sich
dazu verschiedene Orte im Umkreis von Bodnegg ausgesucht. 
Text und Foto: (stb)

Schulleiterin Gabriele Rückert hatte alle Hände voll zu tun, die
vielen Preise und Belobigungen zu verteilen.

Flotte Melodien trugen die „Zehner-Mädels“ vor. Eigens diese zu
üben waren sie tags zuvor noch einmal in die Schule gekommen. 

Gabi Fink (r.) und Mona Stendebach gaben der Abschiedsfeier
eine besondere Note, weil sie zusammen mit den Schülern und
Manuel Weckwerth ein kurzweiliges, aber dennoch feierliches
Programm zusammenstellten. 

Gerhard Hueber beglückwünschte in seiner Funktion als Eltern-
sprecher die Schüler zu ihren Prüfungserfolgen.

BZ Bodnegg: Das Schuljahr mit Wanderritt
beendet
Neun Bodnegger Schülerinnen und ein Schüler beendeten das
Schuljahr mit einem dreitägigen Wanderritt. Möglich wurde die-
ses Unternehmen durch die Kooperation Schule-Verein zwi-
schen dem Bildungszentrum Bodnegg mit der Bundeswehr-Rei-
terabteilung Weingarten e.V. Diese Kooperation besteht schon
seit rund zehn Jahren. Ziel ist es, Kindern und Jugendlichen der
Schule den Umgang mit Pferden zu ermöglichen. Diesmal also
waren die berittenen Schüler gefragt. Am Freitag voriger Woche
ging es los. Startpunkt war der Parkplatz beim Freibad Weingar-
ten. Zwei Vorstandsmitglieder der Bundeswehr-Reiterabteilung
Weingarten führten die Gruppe, ein Vater hatte sich für den
ersten Tag ebenfalls angeschlossen. Der Ritt ging an Köpfingen
vorbei und nach Baienfurt durch die Fluren des Föhrenried Rich-
tung Mochenwangen. Die große Mittagspause gab es beim
Bahnhof Durlesbach, wo ein kleiner Imbiss vorbereitet war. Wei-
ter führte die Strecke hinauf nach Steinenbach und über Blön-
ried zum Zielort, dem Ponyhof Eberhart in Geigelbach. Der
regenreiche Ritt entmutigte die Schüler keineswegs, sondern
spornte sie an, die nächsten beiden Tage umso mehr zu
genießen. 
Am Samstagvormittag standen zwei Alternativen zur Wahl: Aus-
ritt oder Reiten in der Halle. Für beide Angebote gab es Interes-
senten und so gestaltete sich der Vormittag eher individuell. Am
Nachmittag gab Simone Eberhart den Schülern und ihren
Begleitern einen umfangreichen Lehrgang zum Thema: „Ver-
trauen zwischen Reiter und Pferd“. Dabei ging es auch darum,
Dominanzprobleme mit dem eigenen Pferd zu erkennen und
Wege zu finden, diese zu lösen. Obwohl dieser Lehrgang den
jungen Reitern konzentrierte Bodenarbeit mit dem eigenen Pferd
abverlangte, waren sich alle einig: „Das hat uns viel gebracht!“
Etliche Eltern und Mitglieder der Bundeswehr-Reiterabteilung
waren außerdem als Zaungäste gekommen, um von Simone
Eberhart etwas für sich abzuschauen. Am Abend gab es einen
tollen Grillabend, zu dem sich die Eltern der reitenden Schüler
alle angesagt hatten. 
Der Sonntag war nach dem Frühstück dem Heimritt vorbehalten
– diesmal ohne Regen. Die Strecke war außerdem geändert, um
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in Niedersweiler bei Wolpertswende auf dem Reiterhof von Adel-
heid Roth-Pfleghar die Mittagspause genießen zu können.
Danach ging es hinunter ins Tal der Schussen, entlang am
Grummesbach bis nach Staig und von dort wieder durch das
Föhrenried und über Baienfurt nach Nessenreben. Am späteren
Nachmittag trafen die Reiter beim Weingartener Freibad ein, wo
sie von ihren Eltern in Empfang genommen wurden. Für ihr
Durchhaltevermögen wurden die Schüler anderntags mit einer
CD mit Fotos vom Ritt belohnt. 
Text + Fotos: (stb)

Auf dem Weg nach Köpfingen

Die Autobahnbrücke meistern alle Pferde ohne mit der Wimper
zu zucken

Nach der Pause am Bahnhof Durlesbach

Der Zug – auch kein Problem

Aufbruch in Niedersweiler

Gruppenbild auf Nessenreben

Schüler des BZB bauen eine Brücke!
Im Rahmen der neu eingefuhrten Wahlpflichtfächer bauten
Schuler der 8. Klasse des Bildungszentrums Bodnegg fur das
Freizeitgelände eine Brucke.
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In kleinen Gruppen entwarfen die Schuler zuerst ein Modell und
eine technische Zeichnung.
Anschließend wurde die beste Idee ausgewählt und die Schuler
begannen mit der konkreten Planung. Holz musste auf Maß
gesägt, gefeilt und bearbeitet werden.
Vor Ort wurde die Brucke zusammengebaut.

Nach einem erfolgreichen Belastungstest feierten die Schuler
mit ihren Lehrern Frau Becker und Herrn Muller ein kleines Ein-
weihungsfest.
Auch unsere Schulleiterin Frau Ruckert und Konrektor Herr
Egger kamen zu einer kurzen Begrußung vorbei.

19. - 23. September 2011: 
Aktionswoche Schulbus
Infoveranstaltungen, Sicherheitstrainings und Schulbusbe-
gleiterausbildung im Schulzentrum Amtzell
Rechtzeitig zum Start des Schuljahres 2011/2012 laden die bei-
den Verkehrsunternehmen Omnibus Verkehr Wangen Buch-
mann GmbH & Co. KG (OVW) und Firma Schuler GmbH Omni-
busverkehr zu einer spannenden und interessanten Aktionswo-
che rund um das Thema Schulbus ein. Gemeinsam mit dem
Ländlichen Schulzentrum Amtzell-Neukirch, der Gemeinde Amt-
zell und der Polizei sowie dem Verkehrsverbund Bodensee-
Oberschwaben planen die beiden Verkehrsunternehmen neben
den Sicherheitstrainings und Schulbusbegleiterausbildungen
verschiedene Informationsveranstaltungen für Schüler, Lehrer
aber auch Eltern und alle Interessierte. 

Information
Zum Auftakt sind zwei Infotage geplant mit allgemeinen Hinwei-
sen zur Aktionswoche sowie dem bodo-Tag mit Service- und
Informationsveranstaltungen rund um die Themen Schulbus,
Tarife und Fahrpläne.

Training
Die zweite Wochenhälfte wird bestimmt sein von Übung und
Ausbildung. In Zusammenarbeit mit der Polizei bildet der OVW
zukünftige Schulbusbegleiter aus. Am Freitag stehen dann
Sicherheitstrainings im Schulbus auf dem Stundenplan bevor die
erste „Aktionswoche Schulbus“ am Nachmittag mit einer großen
Abschlussfeier in der Schule ausklingen wird.

Die offiziellen Einladungen mit ausführlichem Programm folgen
in den nächsten Wochen. Für alle Eltern und Interessierten, die
sich schon jetzt ein Kreuz im Kalender machen wollen: Am
Dienstag, 20. September 2011, findet im Schulzentrum Amtzell
ab 14.00 Uhr der bodo-Info-Nachmittag statt. Mitarbeiter der
Verkehrsunternehmen, des bodo-Verkehrsverbunds sowie der
Gemeinde Amtzell stehen für alle großen und kleinen Fragen zur
Verfügung.   

Informationen
Omnibus Verkehr Wangen 
Buchmann GmbH & Co. KG 
Telefon 07528 - 9207-18

Schuler GmbH
Omnibusverkehr             
Telefon 07520 - 9203- 0

KfW-Zinsen so günstig wie nie
Zinsänderung in Programmen für Wohnwirtschaft, Bildung
und Infrastruktur
Die KfW-Bankengruppe bietet seit dem 27. Juli 2011 neue Zins-
konditionen in verschiedenen Programmen. Wer investieren
möchte, findet günstige Zinsbedingungen bei folgenden Pro-
grammen:
Finanzierung von wohnwirtschaftlichen Investitionen
- Energieeffizient Sanieren (151, 152) 
- KfW-Wohneigentumsprogramm (124, 134) 
- Energieeffizient Bauen (153) 
- Wohnraum Modernisieren (141) 
- Altersgerecht Umbauen (155)

Finanzierung kommunaler Infrastrukturvorhaben - Direkt-
kredit
- Energieeffizient Sanieren - Kommunen (218)

Finanzierung kommunaler Infrastrukturvorhaben - Bank-
durchgeleitet
- Sozial Investieren - Energetische Gebäudesanierung (157) 
- Kommunal Investieren Premium - Energieeffiziente Stadtbe-
leuchtung (216). 

Nähere Infos erhalten Sie bei der Energieagentur Ravensburg,
www.energieagentur-ravensburg.de. Dort finden Sie auch
über einen Link zur Übersicht der aktuellen Konditionen der KfW
für die Programme.
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baut.

Telefonische Fahrplan- und Tarifauskünfte:
Ravensburg: (0751) 2766 
Weingarten: (0751) 50922-0 
Friedrichshafen: (07541) 3013-0 
Bad Waldsee: (07524) 9738-0 
Isny: (07562) 984-988

Fahrplanauskünfte im Internet: 
www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Fahrplanauskünfte für unterwegs direkt aufs Handy: 
www.bodo-mobil.de 
Telefonische Fahrplanauskunft rund um die Uhr: Landes-
weite Fahrplanauskunft: (01805) 779966 (14 Cent/Min. aus
dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42 Cent/Min.)

Umweltthemen



Der Verband der Landwirtschaftsmeister/innen
Ravensburg bittet um Veröffentlichung von
nachfolgender Veranstaltung:
Zur diesjährigen Lehrfahrt der Meisterinnen lädt das Team vom
Meisterverband recht herzlich ein.
Die Fahrt findet statt am Dienstag, 9. August 2011.
Das Programm sieht folgendes vor:
10.30 Uhr Hofführung auf dem Bauernhof Blumenstock in

74592 Kirchberg/Jagst. Wir bekommen eine
Betriebsvorstellung sowie einen Rundgang durch
die Stallungen und die Getreidehalle der Familie.
Außerdem wird uns die Brennerei gezeigt. Die Bren-
nerei ist eine Verschlussbrennerei, die seit 1904
Industriealkohol erzeugt. 
Nach einer Hofführung werden wir auf dem Hof ein
gemeinsames Mittagessen im Besucherraum zu uns
nehmen. 

14.00 Uhr Stadtführung durch das malerische Städtchen Din-
kelsbühl mit seiner historischen Altstadt. Anschlie -
ßend Zeit zur freien Verfügung.

18.30 Uhr Besuch der Aymühle, Stafflangen.
Die historische Aymühle mit Fischerstüble und Bier-
garten liegt am Ostufer des ältesten Wasserbau-
werks Oberschwabens. Im Sinne umweltgerechter
Nachhaltigkeit wurde das Fischerstüble mit einem
neuartigen Energiekonzept in Kooperation mit der
Hochschule Biberach komplett umweltgerecht
saniert.
Dort werden wir unseren Tag bei einem gemeinsa-
men Vesper ausklingen lassen.

20.00 Uhr Beginn der Heimreise über Bad Waldsee, Ravens-
burg, Altshausen, Strehlishof.
Ankunft Strehlishof ca. 21.30 Uhr.

Der Fahrtpreis mit Stadtführung beträgt ca. 30,- €.

Wir bitten um Anmeldung bis 4. August 2011 bei Christine Dorn-
Bohner, Tel. 07524/8864, Fax: 07524/912 425, E-Mail: bauer-
bohner@t-online.de .

06.30 Uhr Abfahrt Strehlishof
06.40 Uhr Abfahrt Altshausen
07.00 Uhr Abfahrt Ravensburg
07.30 Uhr Abfahrt Bad Waldsee

Mittendrin 
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation 
St. Martin 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 06. August 2011
Apotheke, Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13 
Sonntag, 07. August 2011
Dreiländerapotheke, Ravensburg, Gottlieb-Daimler-Straße 2 
Rosenapotheke, Weingarten, Talstraße 2 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
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Termine im Monat August 2011

Singen / Volkstanz
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe ist wieder AKTIV!!
Donnerstag, 11. August 2011 mit Verladen
Donnerstag, 25. August 2011 mit Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Verlademöglichkeit ist vorhanden.
Fahrstrecke ca. 25 km
Info bei G. Wild, Tel. 2378 und bei H.-P. Weishaupt Tel. 2285

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Seniorennachrichten

Aus der Landwirtschaft

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“



Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 06. August 2011 / Sonntag, 07. August 2011
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, Tel.
0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Die Gemeindebücherei macht
zwar Sommerferien:

Zum Glück gibt es den
FERIENÖFFNUNGSPLAN:

Am Donnerstag, 11. August
von 16.30 bis 18.00 Uhr

Am Donnerstag, 25. August
von 16.30 bis 18.00 Uhr

Am Sonntag, 11. September
von 10.00 bis 12.00 Uhr

Wir laden herzlich zum ausgiebigen Schmökern und Ausleihen ein.
Und bei jedem Termin gibt es einige Sommerneuanschaffungen!

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Unsere neue Homepage finden Sie unter 
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergelt s Gott!

Freitag, den 5. August 2011 Seite 11Bodnegger Mitteilungen

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten
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Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 08. August Frau Bröhm, Tel. 1549 

Frau Fricker, Tel. 1390

Montag, 15.08.11 Frau Hartmann, Tel. 2416

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergelt s Gott!

Dank an Frau Annette Thielow-Freitag
Zu Beginn der Eucharistischen Anbetung am 27. Juli 2011 hat
Herr Pfarrer Stork Frau Thielow-Freitag für ihren jahrelangen
ehrenamtlichen Einsatz in unserer Kirchengemeinde gedankt
und ihr ein kleines Abschiedsgeschenk überreicht. 
1987 hat sie eine Flötengruppe gegründet, aus dieser entstand
später unter ihrer Leitung der Jugendchor. Sie hat Firm- und
Kommuniongruppen geleitet, gehörte einige Jahre dem Famili-
engottesdienstteam an und war seit Februar 1996 Kom-
munionhelferin und Lektorin. Sie war aktiv im Vorbereitungsteam
zum ökumenischen Weltgebetstag der Frauen und gründete in
diesem Zusammenhang im Winter 2002 die Frauenschola. Ein
besonderes Anliegen war ihr die wöchentliche Eucharistische
Anbetung seit März 2002 in unserer Pfarrkirche. 
Dafür sagen wir Frau Thielow-Freitag ein ganz herzliches Ver-
gelt s Gott! Wir wünschen Frau Thielow-Freitag und ihrem Mann
von Herzen Gottes reichen Segen, Gesundheit und alles erdenk-
lich Gute.
Zugleich danken wir Frau Boneberg-Behling, die neben ihrem
vielfältigen Engagement für unsere Gemeinde auch die Euchari-
stische Anbetung weiter führen wird. Weitere Helferinnen und
Helfer und Mitglieder sind herzlich willkommen. Möge dadurch
reicher Segen auf uns herabkommen.

Probetermine unserer Chöre:

Sommerpause

Seelsorgeeinheit:

Herzliche Einladung zur gemeinsa-
men Wanderung auf dem Martins-
weg
von Schlier nach Weingarten
am Sonntag, 25. September 2011

Interessieren Sie sich für den neu ausgeschilderten Martinus-
weg?
Wollen Sie mit uns am 25. September 2011 auf den Spuren des
Heiligen Martin von Schlier nach Weingarten wandern? Dann
halten Sie sich diesen Termin bitte in Ihrem Kalender frei und
hoffen Sie mit uns auf schönes Wetter. Die Wanderung beginnt
mit dem Gottesdienst in der St.-Martinskirche in Schlier um
10.30 Uhr. Weitere Informationen können Sie im Flyer nachle-
sen, der in allen vier Kirchen der Seelsorgeeinheit für Interes-
sierte ausliegt.
Wir freuen uns auf Sie!

Der Kirchengemeinderat Schlier

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 7. August - 7. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mit-
bürger der Heiligen 
und Gottes Hausgenossen.
Eph 2,19

10.15 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für die eigene Gemeindearbeit
bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von
„Eine-Welt-Artikeln“ zum Verkauf aus.

Vorankündigung
Sonntag, 14. August - 8. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle 
Telefon (0751) 62701, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Christine Jehle:
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr

Mittwoch, 10. August
Ökumenischer Chor 
Sommerpause bis zum Ende der Ferien!
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Freitag, 05. August 2011 
9.00 Uhr Eucharistiefeier in der Kapelle Oberwagenbach
Anna-Maria Kunz, Nadja Fellinger, Silvio Röttgers, Luis Pfen-
der, Isabell Rudhart, Myriam Wissussek
L.: Helga Rische

Samstag, 06. August 2011
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Laura Gebert, Lisa-Sophie Kramer, Leonie Müller, Stefanie
Menner, Irena Toschka, Emely Heister
L.: Ilona Leuthold

Freitag, 12. August 2011
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Simon Pfender, Christoph Buchmann, Ruth Sterk, Dagmar
Waggershauser, Sabrina Weishaupt, Anna Gmünder
L.: Bernhard Rische

Sonntag, 14. August 2011
8.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe
Jonathan Binetsch, Emmanuel Kocheise, Julian Schneider-
han, Julia Heister, Theresa Stärk, Fabienne Kuna
L.: Roswitha Boneberg-Behling

15.00 Uhr Taufe
Alice und Luis Pfender

Ökumenische
Angebote



Kleine Wallfahrt nach Maria Steinbach
Am 4. August fahren wir wieder nach Maria Steinbach. Anschlie -
ßend werden wir im Bauernhausmuseum Illerbeuren Kaffee trin-
ken. Selbstverständlich kann man auch noch das Museum besu-
chen. Abfahrt 14.00 Uhr am Kolpingheim. Wir bilden Fahrge-
meinschaften. Bei Fragen bitte bei V. Hartmann, Tel. 2416, mel-
den. Weitere Termine:

Achtung: Terminänderung!!!    Achtung: Terminänderung!!!
• Samstag, 27. August bis Freitag, 2. September: Wandertage

in Gaschurn (Anmeldung bei Martin Fuchs)
• Sonntag, 4. September: IBK-Herbstwanderung in Stockach  

Programm: siehe letztes Gemeindeblatt 
Bitte möglichst spätestens bis 15. August anmelden  
Tel. 2285

• Samstag, 17. September RAWEG
• Freitag, 23. September 2011, 18.00 Uhr:  Führung durch

Ravensburgs Weingärten mit anschließender Weinprobe
durch Herrn Tillinger vom BUND Ravensburg

• Sonntag, 2. Oktober - Montag 3. Oktober:  2-tägiger Kolping -
ausflug

• Sonntag, 30. Oktober 2011 Bezirkstag des Kolpingbezirks
Bodensee-Oberschwaben im Kloster Reute

• Sonntag, 4. Dezember 2011 Kolpinggedenktag

Kolping Bodnegg 
Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, den 9. August, treffen wir uns um
17.00 Uhr bei H. Hummel zu einer Abend-Radtour im Schus-
sental. Wir verladen die Räder, wer selber keine Möglichkeit hat
sollte sich vorher melden unter Tel. 91023 oder 23 78. Bei Regen
entfällt die Tour.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Skifreunde 
Bodnegg e. V.
Radtour
Am Mittwoch, dem 10. Au -
gust, lassen wir das Laufen

sein und treffen uns bereits um 19.00 Uhr an der Sporthalle mit
dem Fahrrad. Sollte es regnen, fällt die Fahrradtour aus und es
bleibt beim üblichen Lauftreff.
Wir werden wieder eine gemütliche Runde mit dem Fahrrad fah-
ren, sodass wirklich alle mitkommen können und anschließend
im Preussischen Hof in Edensbach bei Beppo einkehren.
Bitte daran denken, dass die Fahrräder mit Beleuchtungsein-
richtungen versehen sein müssen, da wir erst im Dunkeln heim-
kehren. Erwünscht ist auch das Tragen eines Radhelms.
Selbstverständlich sind auch alle eingeladen, die mittwochs
nicht zum Lauftreff kommen. 
Dieter Franke

Was länger währt, wird umso besser! Nun hat es ein bisschen
gedauert, bis die Nachlese zum Triathlon 2011 erscheint. Erfreu-
en wir uns nochmal an der Erinnerung an einen besonderen
Nachmittag.

Triathlon 2011

Wer kennt ihn nicht, den Bodnegger Dreier,
wie jedes Jahr am Baltersberger Weiher?
Es geht fast um nichts,
nur der Ehrgeiz sprichts:
schwimm, lauf und fahr Rad, werd leichter und freier!
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Vereinsnachrichten

Kontakte, die Freude bringen 

Führung am Stillen Bach
Freitag, 5. August 2011, 
14.00 -16.00 Uhr
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Weingarten, Park-

platz Freibad oder 13.30 Uhr, pünktliche Abfahrt Bodnegg,
Sportplatz

Herr Tillinger vom BUND wird mit uns den wasserbauhistori-
schen Wanderweg gehen und uns das raffinierte Bauwerk
der Weingartner Mönche erklären. Es ist ein schöner, gut
begehbarer Wanderweg.
Zum Abschluss machen wir dann noch einen Einkehrs-
chwung in der Fuchsenlohe, in Fuchsenloch.

Das ist sicher nicht nur für Frauenbundsfrauen ein interes-
santer Nachmittag, deshalb sind alle interessierten Frauen
und Männer herzlich eingeladen.

Nichtmitglieder: 2.50 €

Auf eine rege Teilnahme freut sich

das Frauenbund -Team

Sonntag, 14. August 2011:  
Kennen Sie den Landkreis Ravensburg? Ja und nein! Dann
geht es Ihnen so wie der Kolpingfamilie Bodnegg. Deshalb
haben wir uns vorgenommen, dass wir in diesem und den
kommenden Jahren jeweils verschiedene Gemeinden des
Landkreises Ravensburg erwandern --  wir fangen an diesem
Sonntag mit Altshausen an. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr am
Kolpingheim in Bodnegg oder gegen 13.45 Uhr am Markt-
platz/Wandertafel in Altshausen.
Dort werden wir eine gut zweistündige Wanderung unterneh-
men und dann noch gemütlich einkehren. 

Kontakte, die Freude bringen 

Jahresausflug 
für alle Frauen

Gottenheim, Zäpfle-Bahn
Freitag, 2. September 2011

Zum Glück hat sich der Fehlerteufel eingeschlichen. Dadurch
konnten sich ganz viele Frauen schnell entschließen und
haben sich gleich angemeldet.
Für die Anmeldung ist es aber noch nicht zu spät, es sind
noch Plätze frei.

Anmeldeschluss ist der Dienstag, 30. August

KOLPING
Samstag, 6. August 2011 : 
RAWEG-Sammlung (freiwillige Helfer melden sich bitte bei
Clemens Bock)



Die Frösche im wilden Gezappel erschrecken
der prustenden Kreaturen im eisigen Becken.
Doch kurz ist der Kampf,
zum Glück ohne Krampf,
bald paddeln ans Ufer die furchtlosen Recken.

Die Bodnegger Buckel lähmen Räder mit Tücke,
als blinder Passagier kriecht ins Ohr eine Mücke.
Die Nase noch tropft,
nun pocht schon der Kopf.
Achtung – des Tobels Asphalt ziert so manche Lücke.

Dem Sattel entsprungen, durch den Forst geht s per pedes,
die Strecke hat´s in sich, das weiß auch der Peters.
Es droht der Kollaps -
wo bleibt denn der Schnaps?
Ein Schluck Wasser am Rand, Musik aus betagtem Mercedes.

Erlösung naht mit heiterem Klatschen,
fröhliches Raunen zollt Lob den Gliedern, den matschen.
Rien ne va plus,
doch längst nicht perdu -
beschenkt und bedient, schier ruhmreich lässt es sich tratschen.

Dr. Georg Rösch

Genannt werden sollen auch alle Spender, ohne die diese
Veranstaltung nicht möglich wäre:
Versicherungsbüro Baumann
Rolladenbau Winter-Baumann
Bäckerei Schupp
Zimmerei Abler
Baggerbetrieb Männer
Baggerbetrieb Maier
Energietechnik Michelberger
Sägerei Joos
Malergeschäft R. Rist
Sanitärbetrieb Sauter
Elektrogeschäft Igel
Holzbau Wösle-Sterk
Wachszieherei Zengerle
Schreinerei Kekeisen
Fahrradgeschäft J. Rösch
Gasthaus Nußbaumer
Gasthaus zum scharfen Eck
Vesperstüble Hofer
Informationstechnik A. Schillinger
Getränkemarkt Finkbeiner
Baudesign und Estrich K. Sterk
Elektrobetrieb Schulzki
Schreibwaren Brockmann
Gemeinde Bodnegg
Boku
Frisör am Dorfplatz
Holzbau Huber
Weltladen Rupp
Raiba Vorallgäu
Frisörgeschäft Rheinländer-Reck
Kreissparkasse
Metzgerei Buchmann
Tischtennis-Sport Röhl
Mobatec Verpackungen
Sportgeschäft Linder Kisslegg

Den Spendern, den Teilnehmern und natürlich auch den
Zuschauern sei ganz herzlich Danke gesagt, verbunden mit der
Aussage: ”Wir kommen wieder - 01.07.2012"!!
Das Organisationsteam

Ortsverband Bodnegg
informiert:
Über 1,5 Millionen Menschen mit
Behinderung im Südwesten

2010 gab es in Baden-Württemberg 1 016 017 anerkannte
Schwerbehinderte. Sie hatten einen Grad der Behinderung
(GdB) von mindestens 50 bis maximal 100. Zudem lebten 510
728 behinderte Menschen mit einem GdB von 20 bis 40 im Süd-
westen. Diese Zahlen veröffentlichte kürzlich das Landesversor-
gungsamt Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Stutt-
gart. Nach Angaben der Behörde hatten 411 401 Schwerbehin-
dertenausweise die Merkzeichen  „G“ für Gehbehinderung sowie
91 588 mal „aG“ für außergewöhnliche Gehbehinderung einge-
tragen. Inhaber von „aG“ sind berechtigt, die so genannten
Behindertenparkplätze zu benutzen. Die Zahl der blinden Men-
schen betrug zum Stichtag Ende Dezember 2010 9 424 und die
Anzahl der Gehörlosen 3 889. Außerdem hatten 220 605 Perso-
nen ein Ausweismerkzeichen „B“. So konnte ihre Begleitperson
unentgeltlich im öffentlichen Personenverkehr befördert werden.
Der VdK wirkt seit Jahrzehnten auch als Interessenvertretung
von Menschen mit Behinderung. Bei Streitfällen um den Schwer-
behindertenausweis gewährt er seinen Mitgliedern Sozialrechts-
schutz. Weitere Infos und Adressen gibt es unter www.vdk-
bawue.de oder telefonisch: (07 11) 6 19 56 – 0. 
Werden Sie Mitglied im Sozialverband VdK! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsver-
band Bodnegg, Tel. (07520) 91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK Ravensburg, Zeppelinstrasse 15, Tel. (0751) 769620 
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr oder
nach Vereinbarung.

Deutsche Gastfamilien für
Wochenendeinladungen für Auslandsgäste
gesucht:
Unser deutsches Kultur-Institut, das Goethe-Institut, feiert 60
Jahre erfolgreiche Kultur-und Spracharbeit. Jährlich besuchen in
82 Ländern ungefähr 200.000 Kursteilnehmer die Deutschkurse.
Die ausländischen Kursteilnehmer in München sind sehr daran
interessiert, bei uns Land und Leute kennen zu lernen, um sich
selbst ein positives Deutschlandbild zu erarbeiten.
Zu oft ist ihr Deutschlandbild nur auf wenige Punkte, wie Boden-
see, Königsschlösser und Schwarzwald ausgerichtet.
Dabei ist unsere Region Allgäu und Oberschwaben ganz beson-
ders für solche Wochenendkontakte geeignet:
Bei uns gibt es Burgen und Schlösser, Kirchen und Klöster, alte
Reichsstädte, Geschichte, Kultur und Tradition, eine anspre-
chende Landschaft und interessante, eigenwillige Menschen, für
die man sich begeistern kann.
Auch für die Gastfamilien sind die deutschsprechenden Aus-
landsgäste im Alter zwischen 17 und 50 Jahren interessant: Viel-
seitig interessierte, weltoffene Menschen und fremde Kulturen
schenken Abwechslung und neue Anregungen in den Familien,
Fremdsprachenkenntnisse können spielerisch aufgefrischt wer-
den, eine weltoffene Erziehung der Kinder wird leichter, fremde
Länder in der Geborgenheit von interessierten Familien zu erle-
ben, ist köstlich.
Die Gastfamilien erhalten Gegeneinladungen in die Heimatlän-
der der Gäste. In 22 Ländern durfte ich dabei eine herzliche
Gastfreundschaft erleben, was auch von anderen deutschen
Gastfamilien bestätigt wurde. Öfters berichten auch Gastfamili-
en, dass ihre Söhne und Töchter bei Auslandsstudien usw. von
früheren Gästen, wie von Goethe-Instituten unterstützt wurden.
Die Kursteilnehmer kommen mit der Bahn.
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Was sonst noch
interessiert



Wer sich für diese Kontakte interessiert, möchte bitte folgende
Adresse ansprechen:
Albert Bahm Tel.:  0751 45430
Am Bläsiberg 28 Fax  0751 - 56 150 450
88250 Weingarten E-Mail albert.bahm@t-online.de

Bauernhaus Museum Wolfegg
Nachrichten aus dem Bauernhaus-Museum Wolfegg:
Das Ferienprogramm bietet jeweils dienstags und donners-
tags Thementage für Kinder, montags und mittwochs gibt
es Führungen und Programm für Erwachsene: 
Mittwoch, 3. August
Brotverkauf • Führung durch die Sonderausstellung „HeilUnheil“
(14.00 Uhr) • Landfrauen kochen Schätze aus Großmutters
Küche 
Donnerstag,  4. August „Handwerker–Tag“ 
Seiler • Wagner • Schuhmacher • Korbmacher • Schnitzer •
Holzrechen herstellen • Kurzführungen durch die Handwerker-
ausstellung (13.00, 15.00 Uhr)  
Montag, 8. August 
Themenführung: „Kuhstall, Kinder, Küche, Kirche – Frauenwel-
ten auf dem Lande“ (14 Uhr) 
Dienstag, 9. August „Wald– und Holztag“ 
Hüttenbau • Bäume entrinden • Baumbuch basteln • Besen bin-
den • Baumarten erkennen • Stockbrot backen • Windhorn, Fühl-
kasten und Kienspan kennen lernen 
Mittwoch, 10. August 
Brotverkauf 
• Führung durch die Sonderausstellung „HeilUnheil“ (14.00 Uhr)
• Landfrauen kochen Schätze aus Großmutters Küche 
Donnerstag, 11. August „Wildtiertag“  
Bienenführung (12.00, 14.00 Uhr) • Tiere backen • Tiere ent-
decken • Vogelnestbau • das Waldmobil erkunden • der Falkner
kommt • Holzwerkstatt: Wildtiere bemalen • Borkenkäfer und
Ameisen auf der Spur • Jagdhunde-Vorführung • Wildtierexpo-
nate betrachten 
Abendveranstaltung 17.00 – 20.00 Uhr: „S isch Feierobad“ 
Die Landfrauen bereiten ein traditionelles Vesper mit Kartoffeln,
Butter und Käs , Vesperplatte und Most zu   
• Stubenmusik • Fütterung der Tiere im Stall  • „Nachtverstecke“
spielen 
(Diese Abendveranstaltung findet nur bei guter Witterung statt.)  
Ohne Voranmeldung. Bei jeder Witterung.

Veranstaltungen am Wochenende:
Sonntag, 7. August - Tag der Originale „Wasser marsch“ –
Feuerwehren im Einsatz (in Zusammenarbeit mit dem Kreis-
feuerwehrverband Ravensburg e. V.) 
Wie hat die Brandbekämpfung der letzten 100 Jahre ausgese-
hen? Vorführungen von historischen Lösch- und Rettungsübun-
gen im historischen Museumsdorf: 
11.30 Uhr FF Kißlegg 
12.30 Uhr FF Weingarten 
13.30 Uhr FF Ravensburg 
14.30 Uhr Jugendfeuerwehr Horgenzell  
15.30 Uhr FF Amtzell 

16.30 Uhr FF Wolfegg 
Weiteres Kinder- und Familienprogramm:  
• “Schutzheilige der Feuerwehren und Schutzzeichen gegen
Brand“: Sonderführung durch die Ausstellung „HeilUnheil“ (12.00
und 14.00 Uhr) • Mitmach-Programm für Kinder, u.a. Feuer
schlagen, Strickleitern bauen • Vorführung: „Schornsteinfegen
anno dazumal“ • Oberschwäbische Küche der Landfrauen • ab
11.00 Uhr musikalischer Frühschoppen mit den „Katzawäldele“
aus Bergatreute

Sonntag, 14. August - Weihbüschele binden 
Weihbüschele binden • Weihbüschele weihen • Führung durch
die Kräuter- und Bauerngärten (14.00 Uhr) • Duftkräuterkissen
nähen • Landfrauen kochen Kräutergerichte 

Kirbe in Hannober
5. und 7. August 2011
Freitag, 5. August
ab 20.00 Uhr Spaß und Unterhaltung mit den Finkel Buam

Am Freitag mit Barbetrieb
Sonntag, 7. August

8.30 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium und Prozes-
sion begleitet vom Kirchenchor Hannober

ca. 10.15 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Wald-
burg-Hannober
Nachmittags Unterhaltung mit der Jugendmu-
sikkapelle Waldburg-Hannober.

Ab 11.30 Uhr wird ein hervorragendes Mittagessen angeboten.
Der Kirchenchor Hannover verwöhnt Sie mit Kaffee und Kuchen

Keine Angst vor dem Wetter, wir heizen Ihnen ein (beheiztes
Zelt an beiden Tagen)
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Musikverein Hannober e. V. 

Nicht vergessen!
Am Samstag, den 10. September 2011 von 12.30 bis 14.30
Uhr ist wieder unser KinderSachenMarkt in der Turnhalle
Neukirch. 
Von Anorak bis Zipfelmützen, Schneeanzügen, Winterschuhen
und Babyausstattung und noch vielem mehr, finden Sie alles,
was man für die kommende Herbst-/Wintersaison benötigt.
Leider sind aufgrund der großen Nachfrage keine Verkäu-
fernummern mehr zu vergeben.
Für evtl. Rückfragen steht Frau A. Schoch gerne zur Verfü-
gung. Telefonnummer: 07528/ 921596
(Telefonzeiten: 8.00 bis 20.00 Uhr)
Während des Kindersachenmarkts wird am Samstag von 12.30
bis 14.30 Uhr eine Kinderbetreuung in der Bärenstube angebo-
ten. Und zur Stärkung gibt es Kaffee und Kuchen. 
Ihre Spielegruppe Neukirch
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Vertreter im Amt

Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter

der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion: Für Beiträge und Anzeigen;

Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG

Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim

Telefon: 07154 / 8222-30, Fax: 07154 / 8222-15

E-Mail Anzeigen: andreamisitano@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr

Aus organisatorischen Gründen muss sich die

Redaktion Kürzungen vorbehalten



Text: (Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Faxen 07154/8222-15 oder einsenden an:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG

Max-Planck-Straße 14

70806 Kornwestheim

Bitte ausfüllen: (Nur vollständig ausgefüllte 

Auf träge können angenommen werden)

Firma, Name, Vorname

Straße, Nr. - Postfach

Postleitzahl, Ort

Telefon, Telefax

Die Anzeige soll erscheinen: (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (185 mm breit)

❑ ca. __________ mm hoch (Mindestgröße 30 mm)

Im Mitteilungsblatt (Bitte Gemeinde angeben)

Kalenderwoche (Datum)

Abbuchungsermächtigung: (Bitte ausfüllen)

❑ Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen 

Bank einzug laut angegebener Kontonummer.

❑ Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für 

laufende Anzeigenschaltungen.

Bank

Konto-Nr.

BLZ

Ort, Datum

Unterschrift

Bitte beachten Sie: 

Anzeigen aufträge können 

nur mit erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

AnzeigenauftragAnzeigenauftrag

Bitte beachten Sie: 

Anzeigen aufträge können 

nur mit erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.
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vor Ihrem Einkauf

    die Anzeigen

         unserer 

             Inserenten

Unsere Anzeigenleiterin Frau Müller berät Sie 

gerne bezüglich Gestaltung, Formate, Preise. Sie 

er reichen sie in der Anzeigenabteilung unter der 

Telefon-Durchwahlnummer 07154/8222-71. 

Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt finden Sie 

in unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir Ihnen 

auf Wunsch gerne zuschicken.

Anzeigen-Annahme      

  07154/8222-71

Tarifinformationen und 

technische Daten

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22

Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

Satzspiegel 185 x 270 mm
Spaltenanzahl 4
Spaltenbreite 45 mm
Anzeigenformate Anzeigen sind drucktechnisch bedingt   
 nur 2- bzw. 4-spaltig möglich
Rasterweite 34er
Druckverfahren Offset- bzw. Schnelldruckverfahren
Preise laut Anzeigentarif
Platzierung wird, wenn technisch möglich berücksichtigt
Malstaffel:  6 -  9  mal = 5 %
 10 - 19  mal = 10 %
 20 - 39  mal = 15 %
 ab   40  mal = 20 %
Mengenstaffel:  4 -  6  ganze Seiten = 10 %
  7 -  9  ganze Seiten = 15 %
 ab   10  ganzen Seiten = 20 %

(ganzseitige Anzeigen aufträge 

innerhalb eines Jahres)

(mehrmalige Veröffentlichung 

von Anzeigen innerhalb 

eines Jahres)
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